
PRESSEINFORMATION

„Die Muschel“ eröffnet Kindertrauergruppe
Doch ohne ehrenamtliche Hilfe geht es nicht. Daher werden dringend Ehren-
amtliche gesucht.

Bad Segeberg, 25. August 2008 – Der ambulante Kinderhospizdienst „Die Muschel e. V.“
wird  im  Herbst  dieses  Jahres  eine  Kindertrauergruppe  eröffnen.  In  extra  dafür  von  der
Lebenshilfe e. V. bereitgestellten Räumlichkeiten in Bad Segeberg, soll betroffenen Kindern
und Geschwistern die Möglichkeit zum Trauern gegeben werden. „Wir schaffen dafür eine
geeignete Atmosphäre, um spielerisch mit Musik und gemeinschaftlichem Zusammensein,
sowie  verschiedenen,  kindgerechten  Trauerritualen  die  schmerzhafte  Traurigkeit  besser
verarbeiten  und  durchleben  zu  können“,  erklärt  Uwe  Arendt,  verantwortlicher  Leiter  der
Muschel. 

Gelingen  kann  die  Kindertrauergruppe  allerdings  nur,  wenn  weitere  ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer gewonnen werden können. Arendt: „Wir brauchen dringend Fahrer,
die die Kinder aus dem Großraum Segeberg abholen und zur Kindertrauergruppe bringen.“
Dort müssten die Fahrer dann warten und die Kinder nach dem Besuch wieder zurückfahren.
Der  Einsatz  fände  zwei  Mal  im  Monat  statt  und  würde  zeitlich  jeweils  sechs  Stunden
erforderlich machen. Ein eigener PKW ist Voraussetzung, die Fahrtkosten werden mit 30
Cent pro Kilometer erstattet. Die Kinder sind zwischen 6 und 14 Jahren jung. „Wir richten
unsere Bitte insbesondere an Menschen, die Kinder gern haben“, sagt Arendt. Es sollte sehr
viel Idealismus und Engagement vorhanden sein.  Arendt hofft, die  Kindertrauergruppe im
Spätherbst zu eröffnen. 

Wer Interesse an diesem oder anderen Ehrenämtern für „Die Muschel“ hat, meldet sich bitte
bei Uwe Arendt, Telefon 0172 6485218, E-Mail arendt.uwe@t-online.de.

Mehr Informationen über „Die Muschel“ unter www.die-muschel-ev.de. 
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